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NatieVolksst:htile m KüUDS wird aingaweilii
An  erster  Stelle  aller  Gemeindebauten  stehen  seit  kür-

zester  Zeit  Siulhäuser.  Alte,  sföon  längst überholte,
oder  viel  zu  kleine,  den-heutigen  Anforderungen  des

Lehrplanes  ni&t  mehr  gereaht  werdende  Sföulhäuser

wurden  entweder  renoviert  oder  es entstand  an förer

Stelle  ein  Neubau.  Und  wie  man  in  unserem  Bezirk  sieht,

sind  die  neuerbauten  Söulen  vorauss&auend  geplant

und  erriötet  worden.  Es wurden  die  ständig  steigenden

S&ülerziffern  berüdmditigt,  ja,  es  entstanden  au*

Sdulen,  die zwei,  oder  drei  Klassen  aufweisen,  wovon

aber  derzeit  nur  eine  bzw.  zwei  Klassen  benützt  oder

gebraucht  werden.  Das  früherals  ,,leidigeProblem"  an-

gesehene  Sföulbau-,,Problem"  wurde  dur*  die  ,,Bank"

von  den  heutigen  Bürgermeistern  sehr  ernst  genornrnen

-  und  so ist  es auö  nidit  verwunder&h,  daß  nun  aud

in unserem  Lande*er  Bezirk  so viele,  moderne,  ar*i-

tektonis&  sfööne  und  zweäßige  Söulbauten  entstan-

den  sind  und  zum  größten  Teil  sdion  ihrer  Bestimmung

übergeben  werden  konnten.

Naa'i  versedenen  Neubauten,  z. T. im  Paznauntal,

im  Oberen  Geriöt  und  dem  aStanzertal,  wurde  nun  auö

die  Volkssdiule  in  Kauns  fertiggestellt,  d. h. fertiggestellt

ist  dieses  sööne,  riföige  und  großzügig  erbaute  S*ul-

gebäude  bereits  im  letzten  Jahr  gewesen:  inoffiziell  na-

tür&h.  Jetzt  wird  aber  am 1. Oktober  die  S*ule  neben

anderen  Feierlidikeiten  -  Weföe  einer  Motorspritze  und

Weihe  der  .Kraftfahrzeuge  von  Kauns  und  Kaunerberg  -

durfö  den  Ortspfarrer  Jais  (der  unseren  Lesern  als

Oafner  Grats*  in  bester  Erinnerung  ist)  eingeweiht

werden.

Den  Plan  diesey  S&ule  entwarf  Ing.  Alfred  Handle

aus  Landeck.  Sföule  und  daran  anscMeßende  Wohnun-

gen  sind  derart  fein  miteinander  verbunden,  daß sie

einerseits  als  homogenes  Ganzes,  andererseits  a15 ge-

trennte  Objekte  bezei*net  werden  könnten.  Auf  dem

leiöt  ansteigenden  Areal  wurde  die S*üle  so erstellt,

daß  der  zur  Verfügung  stehende  Platz  in  bester  Art  und

Weise  genützt  werden  konnte.  Eine  Meisterleistung  der
Planung!

Das !xhulgebäude  wurde  in eine  Ost-West-Ri*tung

gestellt,  so daß alle Fenster  der  Schulräume  südwärts

angebradit  sind; so gibt es ni*t  nur  viel  Sonne  und

Li*t,  sondern  -  lands*aftsmäßig  -  auch  ,,eine  ruhige

und beruhigende"  Aussicht  auf  grune  Wiesen  und  Wäl-
der.

Am  östliöen  Ausgang  von  Kauns  ist  die  neue  Schule

dort  entstanden,  wo  einstmaLs  die  alte  Volksschule

stand,die  mehr  als baufällig  war.  Innerhalb  eines  Jah-

res wurde  diese  alte  Schule  abgerissen  und  an  deren

Stelle  die  neue  und  moderne,  allen  Anforderungen  ge-
recht  werdende  erstellt.

Von  der  Straße  steigt  man  einige  Stufen  zur  Schule

empor!  Rund  um  den  Bau  sdönör  Rasen  -  ein  idealer

Auslauf  für  die Kinder;  ein sogenannter  Pausenplatz.

Volkssöulleiter  Helmut  Wiederin  und  seine  Gattin  ha-

ben dem Rasen@undstü*  durch  Anbringen  von  verschie-
denen  Blumen  und  Pflanzen  'einen  eigenen,  fast  vornehm

vyirkenden  Rahmen  gegeben.

Dur*  einen  Windfang  erreiait  man  das ,,Tiefparterre";

eine  eigene  Türe  führt  in das Probelokal  der  Musikka-

pelle  Kauns,  dessen  Dedce  -  um  den  S*an  zu därnpfen

-  mit  sogenannten  Akustikplatten  versehen  wurde.  7,60

mal  6,25 m groß  ist  der  Raum.  An  ihn  sdiließen  neben

den  sanitären  Anlagen  ein Vorraurn  und  ein  Abstell-
raum  an.

Dieses  Probelokal  ist  -  von  außen  ni*t  ersichtlich  -

vollkornmen  in sich  selbst  abgesa'ilossen.  Keine  Verbin-

dung  zur  eigentli*en  Schule  besteht.

Vom  FÄngang  der  Sdule,  der  über  einige  weitere

Staffeln  erreiöbar  wird  -  durai  einen  breiten  Wind-

fang  tritt  man  in den großen  Vorraurn  -  kommt  der

Besuier  (einige  Stufen  nai  unten)  in  den  groBen  Gym-

Eine sichere  und zinsbringende  Anlage  Ihrer  Ersparnisse  bietet

Ihre

SPAR- u. VORSCHUSSKASSE FUR DEN BEZIRK LANDECK rGrrib-H.
Das  Institut  Ihres  Vertrauens  seit  über  90 Jahren
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Unser  B'rld  zeigt  die  Volksschule  in  Kauns  von  der  Stra-
ßenseite  aus.  Links  bei  den  Balkonen  die  übereinander-

liegenden  -Liehrerwohnungen,  reföts  langgestreckt  der

eiHentlifüe  Schulbau  (oben die Klassenräume  und unten
Gymnastikraum  (hinten)  und  vorne  das  Probelokal  der

Müsik).  Foto:  Tiroler  Tageszeitung,  Innsbru*.

nastil;raum,  der  eiri  Ausmaß  von  rund  10,70  x 6,2;5 m

aufweist.  Ep ist  hell,  übersiaitlidi  und  luftig,  denn  -auö

hier  geheri  -  wie  aufö  bei  alien  Klassenzimmern  -  die

Fenster  nai  Süden.  In  diesem  ,,Söu1tiefparterre"  be-

findet  sifö  weiters  ein  Werkraum  und  eine  lei*t  abzu-

teilende  Sciiulküöe,  die  erforderli*en  WC-Anlagen,

Waschrä-an'ie  und  Garderoberäume.

Jener  Besucher,  der  die  Söule  vom  Eingang  her  be-

tritt,  nicht  naaü  unten,  sondern  ebenerdig  weitergeht,  der

findet  hier  wiederum  versedene  Garderobenräume

und  eine  neuzeitli*e  Heizaniage.

Die  ,,eigentliche  Schule"  betritt  der  Gast  oder  Söüler

über  eine  breite,  mit  modernem  Holzgeländer  eingefaßte

Freitreppe.  Einen  ausgesproöen  großen  ,,Pausen-

raum"  stellt  dieser  Hausflur  dar.  Sauber,  modern,  hell!

Dieser  Pausenraum  ist  durfö  sein  Äußeres  sehr  strgfJ:

gehalten,  keine  Zierart  irgendwelöer  Art;  die  einzige

AufIockerung  sind  die  rnodern  asketisch  einfadxen  Ge-

länder  und  die  Einrahmung  der  S*aul<ästen,  in  denen

die  Sdüüler  ihre  Handarbeiten  ausstellen  können.  Aui

hier  ist aber  durch  Blurnen  (beim  Geländer)  alles  wohlig

warm  und  liebliö  aufgelo&ert,  so daß  man  sich  trotz

der konturmäßig  stark  hervorgehobenen  Türrahmen  in

eirrem ,,großen  Wühnzimmer"  vorkommen  kann.  Zwei

Klassenzimmer  führen  auf  diesen  Gang.  Eines  ist  für

rund  40, das andere  für  rund  36 S*üler  ausreiöend.

Große  Fenster  mit  Oberlichten  (so  daß  aud  bei  ge-

schlcsseriem  Fenster  Luft  in  den  I(lassenraum  kornmen

kann)  erhellen  den Raurn  so,  daß keiner  der  S*üler  ,,im

Schatteq sitzt". Lehrmittelzimmer,  Klosettanlagen,  für

Buben  und  Mädchen  getrennt,  sowie  ein  kleiner  Abstell-

raum reihen  siö  weiters  an diesen  rund  14 x 5,20  Meter
langen  ,,Pausenraum".

Vom Schuleingang steigt  man  wieder  ein  paar  Stufen

höher und errei*t  dann  den Aufgang  zu  den  Lehrerwoh-

nungen. Im ersten Sto*  gibt  es eine Kleinwohnung  für

eine  unverheiratete  Lehrerin  (oder  Lehrer),  geräumig,

hell,  modern.  Bad,  Wohnsd"ilafzimmer,  Koönis*e,  und

die  weiteren  Nebenräume  zeigen,  4aß die Gemeinde
Kauns  bestrebt  war,  au*  den  Lehreni  ein  wohliges,

nettes  und  schönes  Heirn  zu bieten.  Im  darauffolgenden

Stodcwerk  gibt  es  die  zweite  Lehrerwohnung.  Äußerst

,;eräumig  und  sauber  durdda&t  sind  die  Zimmer  und

Räurne.  Wie  im  Unterges*oß  aufö  hier  ein  sehr  sfööner,

weit  ausladender  Balkün  naö  Süden  und  Westen.

Bürgermeister  Philipp  Huter  von  Kauns  kann  mit  dem

Gemeinderat  stolz  auf  diese  schöne  !xhule  sein;  eine  ein-

faöe  Landsföule  ist  sie  zwar  ni*t.  Aber  jede  Gemeinde

kann  gerade  auf  ihre  Leistungen  auf  dem  Sektor  Sdiul-

hausbau  stolz  sein,  wenn  sie  ein  sol*es  Werk,  wie  es

füe  Gemeinde  Kauns  bewerkstelligen  hat  können,  be-

sitzt.  Freilich  sind  rund  2,2 Millionen  Schilling  für  eine

kleine  Berggemeinde  viel,  nofö  dazu,  wenn  keine  Indu-

strie  besondere  Einnahmen   siäiert.  Aber  gerade  diese

berrlich  angelegte  !xhule  -  die  sü  gesiadcvoll,  so

leicht,  modern  und  tirolisch  auf  einem  leicht,ansteigenden

Berghang  steht,  zeigt  vom  Fortsduitt  der  Gemeinde.

S*ulhaus,  Gemeindehaus  und  Vidum  mit  Kir*e  (u. m.

a. der  Friedhof)  sind  irnrner  noö  äußeres  Zei*en  der

Gen'ieindewirtsföaf't.

Ing.  Alfred  Handle  aus  Lande*  hat  mit  diesem  be-

stimmt  schwierig  zu  planenden  Sahulhaus  wieder  einmal

bewiesen,  daß  er gerade  auf  aesem  Sektor  im  Bezirk

führend  ist;  daß  er weiß,  modemen  ,,Fortschritt"  mit

Althergebra*tem,  Heimatlidem  harmonisö  zu verbin-

Programm  der  FestlieMeiten  in  Kauns  an'i Sonntag
§onntag,  1. Oktober  i967:

9.00 Uhr  Feldmesse  am Dorfplatz,  zelebriert  von  Dorf-

pfarrer  H. H. Jais. Die  musikalisföe  Umrahmung  besorgt

die Musikkapelle  Kauns  unter  der  Leitung  von  Schullei-
ter  Helmut  Wiederin.

Ansföließend:

Weihe der neuen  Motorspritze  der  Freiwilligen  Feuer-

wehr Kauns  und  Ehrung  von  Feuerwehrmännern

Kraftfahrzeugweihe  für  Kauns  und  Kaunerberg

11.OO Uhr: Siulhauseinweföung.  Besiitigungsmöglich
keiten
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Landeck,  den 18. Septernber  1967

B e t  r e f  f : Bekämpfung  der  Dasselbeu1enkranheit  der

Rinder;  Gebietsfeststenung  -  Hefüstbeliandlung  ].967

K  u  n  d  m  a  c h  u  n  g

A.uf  Grund  des  § 3 Abs.  1 der  Verördnung  des Landes-

hauptmannes  von  Tirol  vom  1. September  1964 über  die

Bekämpfung  der  Dasselbeulenkrankheit  der  Rinder  wer-

den  die Gebiete,  in  denen  die  Dasselbeu1enkrankheit  in

verhältnismäßig  hohem  Ausmaß  aufgetreten  ist, wie

folgt  festgestellt:

Ale  Gemeinden  des Bezirkes  Landeck

Alle  Aipen  und  Weiden,  einschließlieh  Heirtnvei-

den

A  Il  e R i n d e r,  ausgenommen  mildigebende  Kühe,

die  auf  Alpen  und  Weiden  (Heimweiden)  -  auch  außer-

halb  des Bezirkes  Landedc  -  aufgetrieben  waren,  sind

der  Herbstbehandlung  zu unterziehen.  Die  Behandlungs-

aktionen  sind  sofort  nafö  Alpabtrieb  einzuleiten  und  bis

fümgstens  Ende  November  !967  abzuschMeßen.

Für  die  Durchführung  der  Behandlung  haben  die  Tier-

halfer  je behandeltes  Rind  S 3.-  an den beauftragten

Entdasseler  zu entriöten.  Die  Kosten  für  die  Medika-

mente  sowie  naöweislich  auf die  Tiguvon-Behandlung

mirü*zuführende  Söäden  (Verendungsfälle,  tierärztliche

Behandlungskosten)  werden  aus öffentlic}ien  Mitteln  ge-

tragen.

Im  I:üteresse  der  erfolgreichen  ])urehfülirung  der  Das-

selbekärnpfung  werden  jene  Tierhalt.er,  die  eine  Behand-

]iung  ihrer  Rinder  verweigern,  nad  den  geltenden  Be-

stimmungen  mit  Geld  bis  zu  S 1000.  -  oder  mit  Arrest  bis

zu drei  Monaten  bestraft.

Der  Bezirkshauptmann:
Hofrat  DDr.  Lunger

j[rbeiterkammer  Landeck

rarblichtbildervoxtrag

am Dfönstag,  den 3. Oktober  1967  um 20 Uhr  im  Vor-

tragsaal  der  Arbeit,erkammer  Landeck,  l. Stock,  ,,Begeg-

nung  mit  Cihina"  1. Teil  von  Journalist  Walter  :Rodlauer.

Eintritt  frei  !

Unsere  neuen  Erdenbü"ger

Standesamt  Zams

Es wurden  geboren:  Am  1. September  eine  Alexandra

dem  Sosser  Gerhard  Sföneider  und  der  Olga  geb.  Mo-

ser,  Fließ  155;  eine  Doris  Maria  dem  Kofö  Walter  Alt-

mann  und  der  Grete  geb.  Wallas,  Landeck,  Brixner  Str.  2;

am  2. September  eine  Erika  Andrea  dem  Tisföler  Wer-

ner  Otto  Parth  und  der  Johanna  geb. Huter,  Tösens-

Steinaö  71; am 3. September  ein  Christoph  Josef  dem

Kellner  Giuseppe  Zappulla  und  der  Margit  geb.  Sd'ilat-

ter,  Zams,  Bahnstraße  1; am  5. September  ein  Kurt  Ar-

tur  und  eine  Christine  Maria  dem  Forstarbeiter  Artur

Regensburger  undider  Erna  geb.  Waibel,  Pfunds  53; eine

Barbara  Antonia  dem  Gast-  und  Landwirt  Eugen  Klein-

heinz  und  der  Waltraud  geb.  Siegele,  Kappl  80;  am

7. Septernber  eine  Christine  dem  Bauern  Alfons  Lorenz

und  der  Johanna  geb.  Höger,  Sförann  52; am  8. Septem-

ber  ein  Rupert  dem  Bauern  Georg  Stagg]  und  der  Pau-

ling  geb.  Ostermann,  E3öönwies  50; am  9. September  ein

Helmut  Josef  dem  Bundesbahnbeamten  Wilfried  Zan-

D'r  ABC  - Schtttz

Do ho*a  sie, die Biabla  olla,

es will  ana grod  gor  it gfolla,

es will  kuar  in d'r  Sd'iual  do sein,

und  wenn  ou 's Frailein  ou so fein.

's Stföualzuig  i&ia!  's Sföualzuig  außa!

Lei  a uanzis  mol  a Pausa,

so hot  si' d'r  Hansl  denkt,

hot  iatz  d' Armla  nett  vers*fünkt.

's Frailein  söit:  ,,Hans,  tuas*t  it  folga,

wia  d'r  Sepp,  d'r  Franz  und  d' Olga?

Hosd'it  du wirkli  gor it g'heart,

daß iatz  wieder  gs*rietia  weard?"

,,Mog  it olli  's Zuig  auspo&a!

Liaber  tat  i Sdieitla  ho&a!

Und  dia ewi  &hreiberei,

dia d'rloadet  mir  schuaglei!

Olli  söllna  S*tri*la  modia,

Pinktla  drau,  es isdit  zum  Lo*a!"

Hansl  s6reibt  it um viel  GaId.

Söit:  ,,Dös  sföreib  dir  du lei salt!"

So eppas  konn  uam s6ua  füi  da kluana  Mannla  passia'ra.

Wia  weards  earscht  bei da groaßa  sein? hot  er gsöit,

d'r  Perfuxer  Spotz.

gerl  und  der  Brunhilde  geb.  Lesjak,  Zams,  Hauptstraße

N'r.  27;  an'l  10.  September  eine  Midiaela  Maria  dem

SchIosser  AIfred  Zangerle  und  der  Maria  geb. Breiten-

berger,  Landeck,  Riefengasse  10; am  11. September  ein

Anton  Josef  dem  Bundesbahnbeamten  Helmut  Murr  und

der  };'atharina  geb.  Raggl,  Stföönwies  172;  ein  Robert  dem

Landwirt  Josef  Sailer  und  der  Maria  geb.  Juen,  Flirsd'i

Nr.  15;  am  12. September  ein  Bernhard  Alois  dem  Speng-

ler  Karl  Eder  und  der  Beate  geb. Hantiger,  Landeck,

Perjener  Weg  9, und  am 13. September  eine  Helga  dem

Bundesbahnassislenten  Josef  Juen  und  der  Martha  get).

Muglach,  Zams,  Hauptstraße  88.

raxbIichtbiIdcrvürtrag

Montag,  den 2. Oktober,  um 20 Uhr  in der Aula  des Bun-

desrealgymnasiums: Vortrag  von  Prof.  Herbert  DanLer  über

,,Tausendjähriger  Berg  Athos':  Eremiten,  Fresken  und  Ikonen

(FarbliahtL+ilder).

Athos  ist der östlichste  der drei  sidx in die Ägäis  erstre&en-

den Finger  der  nordgrietföis*en  HaIt»insel  Chalkidike.  Bei

einer  Länge  von  50 km und  einer  Breite  von  4 bis 8 km  er-

häIt die geheimnisumwitterte  Mön*srepublik  ihren  Namen

von  dem als Südspitze  2000 m über  das Meer  hinausragenden

Berg  Athos.

Die  Anziehung  des Heiligen  Berges  riihrt  nidit  nur  von  der

üfürwfüigenden  natürlidhen  &hönheit  dieser Landschaft  her;

denn  hier,  in Tälern  oder  auf  steilen  Klippen  iiber  der brii-

tenden  See, stehen  die  verwitteren  Mauern  von  Klöstern,

Türmen  und  Hütten.

'tFihrend mehr als tausend  Jahren  war  d;eser Berg des

man
kann

nle
genug

Herbst-
modelle

s«,-huhe  Schuh-
haben!  fachgeschäft
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Thi.a1-Sessel.li,ft
b i s  a ti  f  w  e i t e x e v» n u x  m  e h x

SamrJtag  it. Sotu'ttag
stündlich  von lO - 17 Uhr

in  Betxieb

S*weigens  das irdisföe  Heim  von Heiligen  und Einsiedlern
und  das geistige  Zentrum  der Ostkirföe.

Dem Mens*en  unserer  Zeit  eröffnet  sidi  dort  eine  Welt,
die ihm  in seiner Sehnsuföt  na*  Stille,  Gelassenheit  und  Frie-
den zum begfü*enderi  Erlebnis  wird.

Es wird  gebeten, die Karten  zum Preis von S IO. -  (Sd'iü-
ler und Wehrmad'itsangehörige  S 5. -)  bei der Butföhandlung
Tyrolia,  Malser  Straße  15, Tel. 541, zu füsorgen.  a

)[luLybulföa.afüibt  neginn  des  neuen
Arbeitsjahxes

Der  Babysitterdienst  der  KAJ  Landeck  besteht  nun
sehon  vier  Jahre  und  erfreut  sich bei  den Müttern  größter
Beliebtheiti.  Im  vergangenen  Arbeitsjahr  wurden  über  !»OO
Kleinkinder  am  Sonntag  Vormittag  im  Kinderga.rtien,
Brixnerstraße,  beherbergt.  Aber  nicht  nur  Mütter  vvaren
begeistert,  sondern  am,h die Mädchen,  die diesen  Dienst
versorgten  waren  mit  Freude  und  Begeisterung  bei  ihrem
Dienst.

Da  der  Kindergarten  über  die Ferienmonate  gesehlossen
war,  möühten  wir  den  Müttern  mitteilen,  daß der Baby-
sitterdienst  ab 15. Oktober  1967  an jedem  8onntag  wieder
geöffnet  ist.  Es werden  Kinder  bis zum  Schulalter  betreut.

MJ4dchen  von  14  - 17 Jahren  meldet  Euch  für  diesen
Dienst,  wenn  ihr  Euch  selbst  Freude  machen  wollt,  denn
Ihr  werdet  Kinder  lisben,  weil  sie neu sind,  rein,  ohne
Fehl  und Tadel;  weil  Ihr  in  Ihnen  Gott  findet.  Bitts
meldet  Euch  im .Kindergarten,  Brixnerstraße  octer  unter
Telefon  840.

Erste  Hilfe  - Kurs  des  Roten  Kreuzes
Die  Bezirksstelle  Landeck  der österreiühischen  Gesell-

schaft  vom  Boten  Kreuz  veranstaltet  auüh  heuer  wieder
inZusammenarbeit  mit  der  allgemeinen  Unfallversiüherungs-
anstalt  und  dem sehr aktiven  Tiroler  Zivilschutzverband
Innsbruak  einen  Erstehilfekurs.  Dieser  umfaßt  8 Doppel-
stunden  und dauert  voraussichtlich  vom  12. Oktober  bis
30.  November  1967  (wenn  der  Dünnerstag-Abend  all-
gemeine  Zustimmung  findet.)  Kurslokal  im  Finanzamt
Landeck,

Die  Vorträge,  praktisühen  Übungen  und Demonstira-
tionen  sonen das für  jeden  notwendige  Wissen  über  die
erste  Hilfe  bei Unfällen,  Notsituationen  und  plötzliühen,
Evkrankungen  vermitteln.

Die Ein%lung  zur Teilnahme ergeht an alle, die fürsich, für  ihre  J'amilien  oder  für  ihren  in Not  geratenen
Nächsten  die  Grundbegriffe  richtigen  Helfens  erlernen
wollen.  Besonders  die Betriebe  unseres  Bezirkes  (Handel,
Industrie,  Gewerbe,  Baustellen,  Gastgewerbe  usw.),  aber
auch  Feuerwehr,  Bergrettung,  Bergwaeht,  8portvereine
und  ganz  besonders  die  junge  Generation  werden  zur
Teilnahme  aufgerufen.  Der Kurs  ist kostenlos  und  ver-

-pfiiehtet  nichti  zum  Beitritt  beim  roten  Kreuz;  wir  freuen

uns aber  über  jeden,  der siah zur  Mitarbeit  im  Biahmen
unsever  Bezirksstelle  bereit  erklärt.

Anmeldungen  erbeten  im  Disnstizimmer  des roten  'Kreu-
zes Landeük,  Innstiraße  19,  Tel.  844  (Vorwählnummer05442).

Volksbiihne  Blaas  ,,Die  sieben  Todsiinden"
Am  Montag,  den 9. Oktober  1967,  wird  uns  die Volks-

bühne  Blaas  aus  der  Breinösslbühne  Innsbruük  in  der
,,jkula"  Landeck-Perjen  ein  geistiges  Zusammentreffen
mit  einem  der  größten  Tiroler  Dramatiker  - Franz  Krane-
witter  - der leider  unverdienti  in Vergessenheit  zu geraten
scheint,  vermitteln.

Franz  Kranewitter  entstammt  unseret'  näheren  Um-
gebung,  er ist gebürtiger  Nassereither.  Zu seinen  letzten
und reifsten  Werken  zählt  sein  Einakter-Zyklus  ,,Die
sieben  Todsünden".

In diesem  Drama  werden  sittliehe  Verfehlungen  in die
' jeder,  ob hoch  oder  nieder  verfallen  kann,  in  schliühten

bäuerlichen  Gestalten  und im  Kleide  einfacher  8prache
gebracht  und verkörpert.

Wir  werden  aus diesem  Zyklus  die drei  Einakter,  ,,Der
Naz" (Geiz), ,,Der Med" (Tr%heit),  und der ,,Giggl"
(Hochmut)  zu sehen bekommen.

Wir  wiinschen  den  ,,Blaas-Leuten"  für  die  Gastvor-
stellung  ein gutes Gelingen.

Der  Vorverkauf  zu  dieser  Veransta.ltung  beginnt  am
Montag,  den  25. September  1907 in  der Buahhandlung
Tyrolia.

Postauto

Ab srifort,  bis  auf  weiteres  verkebrt  auf  der 8trecke
Nauders-Landsük  und zurück  ein zusätzliches  Postauto-
kurspaar  mit  folgenden  Abfahrtszeiten:  Ab  Nauders
7.00 Uhr,  ab Pfunds  7.23 Uhr,  ab Tösens  7.35 Uhr,  ab
Ried  7.46 Uhr  und ab Prutz  7.5S! Uhr.

Ab  Landeck  Bf.  12.05  Uhr,  ab Landeük  Stadt  12.10  Uhr,
ab Fliess  Gh. Neuer  Zoll  12.18  Uhr,  ab Prutz  12,30  Uhr,
ab Ried  12.36 Uhr,  ab Tösens  12.44  Uhr,  ab Pfunds
13,00  Uhr,  an Nauders  13.25.  Dieses  Kurspaar  verkehrt
bis  l!).  Dezember  1967  und  ab 16.  April  1968  an Werktagen.
Ab 16. Dezember  1967  bis 14. April  1968  an Werktagen
au&,r  8amstag.

Ab  2. Oktober  1967  bis auf  weiteres  verkehrt  an WerÄ-
tagen  ein zusätzlicher  Postautokurs  ab E'liess und  zwar
mit  der Abfahrtszeit  in  Fliess  um  8.30 Uhr.

N?rrr14r»«pud1uaiH  uLer  Paznauntal
In der 8endereihe  ,,Unsere  achöne  Heimat"  wird  der

österr.  Rundfunk  am 8amstag,  den 7. Oktober  die tSen-
dung  ,,Das  Paznauntal"  ausstrahlen.  8endezeiti  ist von
ll  bis  ll.!)O  Uhr.

Tisahtennxsfreunde  jichtung!
Trainingszeiten  nach  wie  vor  in der  Volkssahule  Angedair

(Turnsaal)  am Mittiwoch  und  Freitag  jeweils  von  19.30  Uhr
bis 22 Uhr.

Sprechtag,  Freitag,  den 6. Oktober  1967 entfüllt  der
8preehtag  von  8tadtrat  Neudeck  -

Berichtigung

Beim  Artikel  ,,Pfarrereinstand  in Nauders"  in der letz-
ten Nummer  des Gemeindeblattes,  wurde  bei den  ver-
sammelten  Pfarrherrn  auüh H. H Dekan  E3taud genannt.
Es muß natürlich  richtig  heißen:  H. H. Dekan  Knapp.
Wir  bitten,  den Fehler  entsühuldigen  zu wollen.
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Rein  optisüh  gesehen  waren  -die  Gastgeber  in  der  ersten
Spielhälfte  sogar  feldüberlegen,  doch  konnte  diese  Über-
legenheit  nicht  in- zählende  Treffer  verwandelt  werden,
Die  Gäste  dagegen  kont'erten  aus  der  Defensive  heraus
und  waren  bei ihren  wenigen  Angriffen  wesentlich  ge-
ftthrlicher.

Nach  Seitenwechsel  ändeyte  sich  das Bild  schlagartig.
Wobl  konnte  der  A8V  bis zum  8tand  von  2 :2  die  Partie
noch  relativ  offen  gestaltien,  doch  setzte  siah bereits  die
bessere  8pie1k1asse  der Gäste  durch.  Besonders  die linke
Seite  war  es, auf  welcher  der Angriff  immer  wieder  ana-
gekurbelt,  wurde.  Dem  ständigen  Drupk  war  die  Landecker
Abwehr  auf  die Dauer  nicht  gewaühsen  und  mußte  sich
daher  einige  Male  geschlagen  geben.

Das  trefferreiche-  Ef'gebnis  entspricht  durchaus  dem
8pie1gesühehen,  obwohl  beide  Mannschaften  darüber  hinaus
Ohancen  vorgefunden  haben,  die jedoüh  nicht  verwertet
werden  konnten.

Die  Tore  przielten  : Fiir  Zams  : Krois  (3),  Pesjak  Gerhard
und  Kohler.  Für  den  ASV:  Knabl,  Heiss  Rudolf  und
Prantner.

Evang.  Gottesdienst  am  8onntag,  den  1.' Oktober  1967
Erntedankfe'sti  um  10.30  Uhr.  Bibelstunde  am Dienstag,
den  3. Oktober  1967  um  19.30  Uhr  in der  Pfarrkanzlei.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkir'che  Landeck

Sonntag,  1. Oktoberi  20.  Sonntag  nafö  Pfingsten  -
Rosenkranzsonntag  mit  vonkommenem  Ablaß  wie  zu
Portiunkula.  6.30 Uhr  Messe  für  die  Pfarrfarnilie,  8.30
Uhr  Pfarr-  und  Festgottesdienst  mit  feierli*em  Ho*-
amt  für  Eduard,  Maria  und  Hermann  Landerer  und  Ro=
senkranzprozession  durch  die  Urtel,  10.OO Uhr  Messe  na*
Meinung  -  11.OO  Uhr  Messe  für  Aloisia  und  Anton
Trenkwalder,  19.30  Uhr  Messe  näö  Meinung.

Montag,  2.  Oktober:  Fest  der  heiligen  Schutzengel,
6.00 Uhr  Messe  für  verstorbene  Mutter,  7.00 Messe  :für
Georg  Pölll  und  Messe  für  Emma  Schweisgut,  19.30  Uhr
Oktoberrosenkranz  -  so  täglifö!

Dienstag,  3. Oktober:  Hl.  Theresia  vom  Kinde  Jesu.
8.00 Uhr  Messe  für  Maria  Stark,  7.00 Uhr  Jahresmesse
für  Josef  Platt  und  Messe  für  Heinrich  Thurnes.

Mittwofö,  4. Oktober:  Heiliger  Franz  von  Assisi,  6.00
Uhr  Messe  nafö  Meinung,  7.00  Uhr  Messe  für  Ottilie
Andreani  und  Messe  für  Cousine  Amalia.

Donnerstag,  5. Oktober:  Festfreier  Tag.  6 Uhr  keine
Messe!  7.00 Jahresmesse  für  Hans  Gisler  und  Jahres-
messe  für  Josef  Geiger,  19.30  Uhr  Heilige  Stunde  und
Beidxtgelegenheit.

Freitag,  6.  Oktober:  Herz-Jesu-Freitag,  Pfarrcaritas-
opfer.  6.00 Uhr  Jahresmesse  für  Rudolf  Zangerl,  7.00 Uhr
Messe  für  den  Frieden,  19.30  Uhr  Jugendmesse  für  Maria
Hueber.

Samstag,  7. Oktober:  Rosenkranzfest,  Priestersamstag.
7.00 Uhr  Messe  für  H. Prof.  Erwin  Obertanner,  10.30
Uhr  Jubelmesse  zur  goldenen  Hoeit  Holub.  17.00  Uhr
Beichtgelegerföeit,  19.30  Uhr  Rosenkranz.  und  Bei*tgele-
genheit.

Gottesdienatoxdnung  in  der  PfaxrMrche  Perjen

Sorintag,  l. Oktobey:  20. Sonntag  naö  Pfingsten.  6.30
Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern  Kögl,  8.30 Uhr  Jahres-
messe  für  Rosa  Hitter,  9.30 Uhr  Messe  für  die  Pfarrfa-
miLie,  19.30  Uhr  Messe  für  Michael  Wilberger.

Montagl  2, Oktober:  6.00 Messe  für  Verstorbene  der
Familie  Antün  Draxl,  7.15 Uhr  Messe  Benvenuto  Gira-
delli,  8.00 Uhr  Messe  für  Familie  Tiefenbrunn.

Dienstag,  3. Oktobeta:  6.00 Uhr  Messe  für  Gebhard
Matt,  7.15 Uhr  M[-esse für  Familie  Stark,  8.00 Uhr  Messe
für  Farnilie  Senn.

Mittwoch,  4. Oktober:  6.00 Uhr  Messe  für  Anna  Marth,
7.15 'Uhr  Messe  für  Alois  und  Thomas  Walser,  8.00 Uhr
Mese  für  Josef  Vogt.

Donnerstag,  5. Oktober:  Festfreier  Tag.  6.00 Uhr  keine
Messe! 7.00 Uhr  Jahresmesse  für  Hans  Gisler  und  Jah-
resmesse für  Josef  Geiger,  19.30  Uhr  hei]ige  Stunde  und
Beichtgelegenheit.

Freitag,  6. Oktober:  6.00 Uhr  Messe  für-den  Frieden,
7.15 Uhr Messe  für  Josef  und  Johann  Linz,  8.00  Uhr
Messe für Gustav Fereberger,  19.30  Uhr  Jugendmesse.

Samstag, 7. Oktober:  6.00 Uhr  Messe  naö  Meinung,
7.15 Uhr  Mestse  nach  Meinung,  8.00 Uhr  Messe  naö  Mei-
nung.

Gotteadienstoxdnung  in  der  Pfarrkirche  Bxuggen
Sonntag, 1. Oktober:  20. Sonntag  nach  Pfingsten,  7.00

Uhr Messe für Anton  Schütz,  9.00 Uhr  Amt  für  die
Pfarrgemeinde,  19.30 Uhr  Messe  für  Paul  Köll.

Montag, 2. Oktober:  Söutzengelfest.  6.45 Uhr  Messe
fttr  Johanna  Donnemiller.

Dienstag,  3. Oktober:  Heilige  Theresia  vom  Kinde  Jesu.
19.30 Uhr  Jugendmesse  (Mädchen) für  Benvenuto  Gira-
delli.

Mittwoeh,  4. Oktober:  Franz  von  Assisi.  6.45 Uhr  Schul-
messe  für  Franz  Strolz.

Donnerstag,  5. Oktober:  6.45 Uhr  A"iesse zu Ehren  der
heiligen  Theresia.

Fyeitag,  6. Oktober:  Herz-Jesu-Freitag.  19.30  Uhr  Messe
für  den  Frieden.

Samstag, 7. Oktolier:  Rosenkranzfest.  6.'r5 Uhr  Messe
zu Ehren  der  Gottesmutter.

Jeden  Abend  beten  wir  um  19.30  Uhr  den Oktoberro-
- senkranz.

Ärztl.  Olenat:  1, 10. 1967 (nur  bei wirklieher  Dringlichkeit)
La.ndeck-Zarns-Pians:  Dy. Hans Codemo,  Zams, Tel, 4!i8
8t.Anton-Pettneu:  Dr. M, Sühwendinger,  St. Anton  a.  A.,
Plunds-Nauders  : Sprenglarzt  Dr.  Fr4edrioh  Kunüziüky,  PfundsPrutz-Ried  r Dr. Heühenberger,  8prenge1arzt  in Pmtz

N!lChßtO  MuttOrberatung:  Montag,  2. 10., 14  lO 
ßtadtapotheke  von 10-12 Uhr  geöffneTh
T1wag4törd1*nit  (Landeok-Zams)  'Ruf  210/4!4
Tierärztläaher  Sonntagsdienit
1. IO.i  Dr. Kerber  Franz,  Landeek,  Kreuzbtihelgasse  !)  -  Tel. 305

Fahrrad  verschwunden:

Marke Torpedo,  roti+  Elatteldecke defekt;  Hinweise
erbeten  an Lenfeld,  Tel.  437

1 Ölofen  gebraucht,  Zirnmertüren  mit
Futterstock  z u v e r  k a  u f e n.

Telefon  471002
MILS



30. 8eptember  1967 a  em  ei  nde  blatit
Nr.  :19

In landeck
gab  es  noch  nie  eine  so große  Auswahl
an Vorhängen  und  Diolen-Gardinen  wie  in
unserem  neuen  Geschäft.

Auf  Wunsch  werden  die  Vorhänge  und  Gardinen
genäht  und  montiert.

Werinseriertr  pr«»filierl!

Arbeitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenfürsorge.

H A U S D E R W O H N K U LT  U R

Nähe  Autobahnhof

V e r k a u f e : Skoda  Ocdavia
Baujahr  l!X»l,  mit  IRadio  um  8 4.!)00.-

Adresse  in der  Verwaltung

Q

Danksagung

Für  die  aufrichtige  Anteilnahme  am Tode
unseres  lieben  Vetters,  Herrn

Eduard I(rismer
möchten  wir  auf  diesem  Wege  recht  hevzlich
danken.

Besonders  danken  wir  Herrn  Dr.  Enser  für
die  liebevolle  Behandlung  sowie  den  gesamten
Hausparteien  für  die  kollsgiale  Hilfe.  Gedankt

I sei auch  für  die  Kranz-  und  Blumenspenden.
I
 ramilie Anton Thönig und Verwandte
I

0 II  II0II%I  *aa*s  ##  00   aiu  **a

!16

Suche  ein

Hütismödthen
mit  Koühkenntnissen

Eintritt  1. Oktober

Adresse  in  der  Verwaltung  des Blattes

Betriebsurlaub
vom 1. - 21. Oktober ffl

t
 Danksagung  ,

: desFÜHrindsc'eheiaduefnr:ohm'egineer"line'be"e]nnaGhamttiein,anuln'seHroehr "
gutenMutter,8föwiegermutterundGroßmutter,

 ,
Frau

_Maria  Sdteiber  geb.  Sieß  '
möehten  wir  auf  diesem  Wege  allen  recht'  ,
herzlich  danken.

 Unser  besonderer  Dank  gilt  det'  Hochw.  '
Geistliühkeit  VOn Landeck  und  unserem  Haus-
arzt  Dr.  Hans  Oodemo.

Für  die  zahlreiche  Beteiligung  an  den  8ee1en-
, rosenkränzen  und  an  de,r Beerdigung  sowie  für  '

die  schönen  Kranz-  und  Blumenspenden  ein
herzliches  Vergelts  Gott.

:!n tiefem  Leid:

. Tobias  Scheiber  mit  Kinder

I
FI

y

Gebe  meinen  werten  Kunden  bekannt,

daß  mich  vom  1, - 21,  Oktober  wegen

Betriebsurlaub  die  Firma

vertritt  und  das  Geschäft  in dieser  Zeit
voll  weiterführt.

I c h  b i t t e u m  V e r s t ä n d n i s I

rLE1ßCHH4UEREI  - ZÄMS
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Schßnex  und  duubzliJLii  Nebenverdienst

bietet  Versicherungsgesellschaft  jenem  nebenberuf-

liühen  Mitarbeiter,  der im Stadtgebiet  Landeck  die

Inkassotätigkeit  mit  verbundener  8tockbetreuung

übernimmt.

Seriöse  und  vefüßliohe  Herren  sohreiben  an  die

Verwaltung  des Blattes,

läörbdmidla  4e!

Kostenlose  und  unverbindliühe  Vorftlhrung  unserer

Hörgerät*

am 4.10.  in  Innsbruck,  Slemens-Reinlger-Werke  Ges.

m.  b. H.,  Techn.  Büro  (Ständige  Verkaufsstelle)  Maria

Theresien-Straße  21, Tel.  22942,  von 11-16  Uhr

am  5. 10.  in Landeck,  Hotel  Schw.  Adler,  13-15  Uhr

$lEMEN$-REINlaER-WERKE  Ges.m.b.H.

Telefon  22 9 42 INN8BRUOK,  Maria-Theresien-Str.  21

Kvqnkpnksgapinvnwh1mpi  Teilzahlungen

Dann  kommen  Sie  zu unsl

Unsere  Gardinen-Abtellung  ateht  Ihnen mlt dem

gesamten  GardIsette-SortIment  und dem neuen

Gardlaette-Gardlnen-Servlce  gerne  zur  Varfügung.

TEXTiLiEN

heute  heute  nicht  erst  morgen,
man geht  jetzt  einfach  gleich  zu

NORGE.

NOrge - Fvphasssa<ts«gu»g  - I.andeck
Malserstraße  68  Tel.  9524

MÄNTEL
I):AMEN- und KINDER-

mlt und ohne Pelz

immer  etwas Besonderes  bietet Ihnen

Suche'Jrauoö.mä6chen

als  Haushaltshilfe  event.  aucb

halbt%ig.

Zusohriften  an die Verwaltiung  des Blattes.

Preisgiinstige  und  prompte

Ubersiedlung

mit  jfötomöbelwagen  v*rmittelt

Gregox  Yallaiter,

6500 Landeok,  Maisengasse  20, Tel.  795

Die  8pie1gemeinsohaft  der  Volksbühnen  Prutz,  Pians

und  Landeük  bringt  zum  Gedenken  an  die  lOO.  Wieder-

kehr  des  Geburtstages  von  Karl  8ohönherr  das

8ühauspie1

in der  Aula  des Bundesrealgymnasiums  in Landeük

am 21. Oktober  ünd  4. November  1967  jeweils  um

20 Uhr  zur  Aufführung.  Der  Kartenvorverkauf  wird

durüh  die Buchhandlung  Tyrolia  erfolgen.  Die  Be-

völkerung  des Bezirkes  Landeck  wird  bereits  jetzt

auf  diese Termtne  aufmerksam  gemwht.

Olöfen
H A A S u. S O H N UNITHERN

ölkönnen  gi  Ofenrohre

Anzünder  ga  Kohlenkübel

Rußentferner  «  Sämtl,  Zubehör

l! unverbindllche  Beratung  !I

ANTON  HANDLE  U. SOHN,  Landeck,  Malserstr.  Il
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KNNDERWAGEN
mit  8portwageneinsatz  billig  abzugeben.  Preis  S 800.-

Adresse  in  der Verwaltung

GrieehesuehtGrieehin
lüh  heirate  eine Kurtigane;  naeh dem Roman  von Dürematit.

Mit  : Liselotte  Pulver,  Walter  Giller, Martin  Held u. a.

SUCHE

lahrmödthen (oder Hilfskrüft)
Gemischtwaren  Sophie  Sturm

Landeck-Perjen

Frajtag,  29. September 19.45 uhr

Jagd auf blaue Diamanten
Dramatisübes  Abentieuer zwiaühen Wildnis  und Zivilisation.

Mit  : Harald  Leipnit4  Marisa Mell, Joaühü  Bansen u. a.

8amstag,  30. September '17 u. 19.45 Uhr

:t'reddy  awtd  dmq

WiiPd  de:r  :![':W'är,iv
Mit (:!olti und Liedern  im VVesten. Ein Wildwestschauspiel

mit  Freddy  Quinn, Rik  Battaglia,  Trude Herr  u. a.

Sonntag,  1. Oktober

Montag,  2. Oktober

14,  17 und  20.00  Utu

19.45  Uhr  10 J.

Große  Auswahl  ! Günstige  Preise  !

jlüpüra felds'tather
mit  B L Ä U B E L A G schon ab

6 x 30  -  600.  -

8 x 40  -  735.  -

'I  x 5(» -  779.  -

10x50  -  810.  -

sowie  Deutsche-  und Österreichische  Spitzen-Gföser

UHR.EN  - JUWELEN

WffiNKLER

MaeistegegendNeKopfjäger W!r tl[ltletl flff
-fi[J URlä  baa e

Dienstag,  3. Oktober 19.45  Uhr

AgentenfalleLissabon
Ein  explosiver  8pionagereißer.  Mit  : Brett  Hasley,  Marilu

Tolo,  Fernando  Ray  u. a.

Mittwoch,  4. öktober  19.45 uht  Jv.

ruzxyderSchrecken vonArizona
Ein  Fuzzy-Film  von echtam  Schrot und Korn.  Ein Fuzzy

Film  wie er im Bueh steht. Miti :  Fuzzy-8ti.  John u. a.

Donnerstag,  5. Oktober 19.45  uhr  10 J.

Ab Fraitag,  O. Oktober

Yier Mädels aus der Waehau

EinB  reichhaltige  Auswahl  in Rein-

wollpullovern  mit  Rundausschnitt  S 234,  -

mit  V-Ausschnitt  S 2S)8.-

Sehr  schöne  Reinwollpulloyer  mit

Rollkragen  S 250.-

Herrenwesten  (reine  Wolle)  S 254.  -

Einmaliges  Angebot:

Wir  bieten  einen  größeren  Posten

Schipullover  zu tiefreduzierten

Preisen  S 240.  -  -  S 340.-

Bitte  besuchen  Sie uns,  der  Weg  lohnt  sich

bestimmt.  Eine kleine  Auswahl  sehen  Sie

in  unserer  Auslage.

Ihren  Besuch  erwartet

HANS SOMMER
T e x til  g e s c h ä ft

Landeck,  Malserstr.  70  Ruf:  469
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KOSINOL-Super  ist der  ideale  Anstrich  für  den Weichholz-

boden.

Er  bietet  einen  öhprfß'hpmr'hntar,  dpr  dB5  HOlZ  atmen

Mßt  und  aueh  die  Verwendung  in  Neubauten  süfort  er-

möglicht,

Aber  auch  Vertäfelungen,  Stellagen  und  tiberhaupt  alle  Ho}z-

fiächen,  die nicht  der Witterung  ausgesetzt  sind, streicht

man  mit  KOSINOL-Super.

Wegen  seiner  einfachen  Handhabung,  ganz  kurzen  Trocken-

zeit  (unter  1 Stunde)  und  enormen  Ha1tbarkeit  wird  KOSI-

NOL-Super  in  unzähligen  Haushalten  und Beherbergungs-

betrieben  des In-  und Auslandes  verwendet.

Fachmännische  Beraföng  erhalten  Sie in allen  einschlägigen

Anstrichfarben  bei

A-8500 LANDECK,  MAL8ERSTRASSE  35 +78

Immer  gepflegt,  wer  SÖLIDA  trägt.

Die praktische  Kleidung  Tür jede Arbeit  zu

Hause und im Beruf-modisch  orientiert  durch

' Eine

/!=f5
ha//e  S ss-f  -

slg  r
% 27

oR &it4t
bpasett

PFAFF-NAHMASCHINEN  sind  anerkannt

preiswert,  leistungsfähig  und  zuverlässig

Fabriksneue,  elektrlsche  KofFernähmaschinen

schon  ab  S 2350.

Das  älteste  Nähmaschinenfachgeschäft  Tirols  berät  Sie
ger(ie

THEODOR  FRAHK
INNSBRUCK

Herzog-Friedrich-Straße  29, Telephon  20862,  S!8017

dieMarke  Ihres  Vertrguens!
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KO  g%l S U  M  über100Jahrejung

Sie  kennt  ihre  Gäste...

sie  sind  weitgereist  und  wissen,

was  man  anderswo  iBt;

sie  sind  Feinschmecker...

Für  Frau  Hoffmann  Grund  genug,

im KONSUM  einzukaufen.

Hier  hat  sie  eine  qroBe  Auswahl

an Feinkost  -  und  obendrein  :

alles  ist so appetitlich  und  frisch.

für  Mensctien  unsererZeit

KONSUM

Hotel Grinnerhof Grins
empfiehlt  sich  mit  seinen  sehönen

und  gemütliföen  Lokalen  für

HOCRZEITEN
Gute  Küche  und  beste  Getränke

Die Jahreszeit  spielt  keine  Rolle,

ein hföchzeitskleid  i-st nie aus Wolle.
Sagen  Sie JA zu einem  hübschen  Hoch-
zeits-Modellkleld  aus dem

Inslüllülionen

llehI- und Kmflanlagen

m solföen Preisen

E le  ktro  u nter  n eh  m e n

AlOIS SCHlJkTTER
Fließ bel Landeük - id  M2-a2f18


